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D R E S D N E R  
A N Ä S T H E S I E 
G E S P R Ä C H E

  
 
2017

Get together
ab 17:30 Uhr

Beginn
18:00 Uhr

Veranstaltungsort
Dorint Hotel Dresden, Grunaer Straße 14,
Rufnummer: 0351 4915-0

Anmeldung
ist nicht erforderlich

Diese Veranstaltungen sind gebührenfrei.

Die Fortbildungsthemen beinhalten
● 35 Minuten Vortrag und
● 10 Minuten Diskussion.

Der Kurs ist von der Sächsischen Landesärztekammer 
zertifiziert, die Teilnahme wird mit 3 Punkten auf das 
Fortbildungszertifikat angerechnet.

●  ●  ● 

Klinik für Anästhesiologie  
und Intensivtherapie

DRESDNER ANÄSTHESIE GESPRÄCHE 

Ansprechpartner  
für Rückfragen und Anregungen
Prof. Dr. A. Heller, UKD
Sekretariat: A. Krahl: 0351 458-3621

Einladung zur
Fortbildungsreihe

© digi_dresden, fotolia.com



3●  QUARTAL 2017  
DIENSTAG, 29. AUGUST 2017 

Notfallmedizin 

● Das Management innerklinischer Notfälle –
 Medical Emergency Team – Guardian-Ergebnisse
 Prof. Dr. med. A. Heller, Universitätsklinikum Dresden
● (CB)RN-Gefahrenlagen – Entwicklung eines  

Konzepts  zur Behandlung radioaktiv  
kontaminierter Patienten 

 Dipl.-Phys. D. Gehre, Sächsisches Staatsministerium  
 für Umwelt und Landwirtschaft 
● Krankenhaus-Alarm- u. Einsatzplanung
 PD Dr. C. Kleber, Universitätsklinikum Dresden

4●  QUARTAL 2017  

DIENSTAG, 7. NOVEMBER 2017

Schmerztherapie/Palliativmedizin
 

● Interventionelle Techniken bei  
Tumorschmerzpatienten

 Prof. Dr. med. J. Benrath, Universitätsklinikum  
 Mannheim
● Der palliativmedizinische Notfall –
 Was leistet die Strahlentherapie?
 Dr. med. F. Hessel, Universitätsklinikum Dresden 
● Der Palliativpatient in der Notfallmedizin
 und im Op-Saal
 Dr. med. S. Heller, Universitätsklinikum Dresden 

Sehr geehrte Damen und Herren,

gerne laden wir Sie im Jahr 2017 zu einer weiteren  
Veranstaltungsreihe 

„Dresdner Anästhesiegespräche“ 

ein. In bewährter Weise wollen wir mit unseren ärztlichen und 
pflegerischen Kolleginnen und Kollegen aktuelle Bilanzen für die 
klinische Praxis aus den Bereichen Anästhesie, Intensiv- und 
Notfallmedizin sowie Palliativmedizin besprechen. Dafür konnten 
wir wieder versierte Referentinnen und Referenten gewinnen.

Alle Veranstaltungen sind bei der Sächsischen Landesärzte-
kammer mit 3 Punkten akkreditiert. Im Dorint Hotel Dresden 
steht ab 17:30 Uhr für Sie ein Imbiss zur Verfügung.  
Die Vorträge starten ab 18:00 Uhr. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und den kollegialen  
Gedankenaustausch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Prof. Dr. T. Koch, Dresden
PD Dr. J.U. Bleyl, Görlitz
Dr. M. Böhme, Dresden
PD Dr. O. Eichelbrönner, Chemnitz
Dr. F. Eiselt, Kamenz
Dr. M. B. Eller, Radeberg
Dr. D. Engemann, Bischofswerda
Dr. F. Ettrich, Ebersbach
Dr. S. Geiger, Riesa
Dr. R. Goerl, Dresden
Dr. B. Gottschlich, Pirna
Dr. B. Huber, Hoyerswerda
Dr. J. Kraßler, Coswig
Dr. M. Linke, Bautzen
PD Dr. M. Meisner, Dresden-Neustadt
Dr. A. Möllemann, Radebeul
MUDr. R. Novák, Zittau
Dr. A. Nowak, Dresden-Friedrichstadt
Dr. M. Popp, Freital
Dr. H. Sebastian, Meißen
Dr. C. Uhrlau, Freiberg
PD Dr. J. Wallenborn, Aue

1●  QUARTAL 2017  
DIENSTAG, 17. JANUAR 2017 

Intensivmedizin 

● Fallvorstellung:
 Lebensqualität nach ARDS – ein Patientenbericht
 Dr. med. J. Kraßler, Fachkrankenhaus Coswig 
 Herr Müller, Bautzen
● Die Therapie der perioperativen Herzinsuffizienz 
 Prof. Dr. med. R. Strasser, Herzzentrum Dresden  
 Universitätsklinik
● Cholinesterase – Aktivität und CAM-ICU 
 beim postoperativen Delir
 Priv.-Doz. Dr. med. E. Barth, Universitätsklinikum Ulm
● Der Patient mit Leberdysfunktion
 Prof. Dr. M. Bauer, Universitätsklinikum Jena

2●  QUARTAL 2017  
DIENSTAG, 14. MÄRZ 2017

Anästhesie 

● Orphan Anesthesia – wie behandle ich Patienten mit 
Erkrankungen, von denen ich noch nie gehört habe?

 Prof. Dr. med. T. Münster, Universitätsklinikum Erlangen
● Management der peripartalen Blutung
 Priv.-Doz. Dr. med. J. Wallenborn, Helios Klinikum Aue
● Patient Blood Management – Umsetzung in  

Deutschland – Fallstricke vermeiden
 Prof. Dr. med. P. Meybohm, Universitätsklinikum   
 Frankfurt/M.

PROGRAMMEINLADUNG PROGRAMM


